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Liebe Schachfreunde!

Mein besonderer Gruß geht an alle Vereine, die ihre Spieler, Funktionäre und

Angehörige zu einer besinnlichen Weihnachtsfeier vereinen. Eine Feier, bei der

nicht nur materielle, sondem auch ideelle Werte ihren Platz finden. Da sich der

Schachsport besonders im letzten Jahrzehnt betont materiell entwickelte und die

geistige Auseinandersetzung am Brett immer verbissener geführt wird, möchte ich

gerade in diesen vorweihnachtlichen Zeit daran erinnern, daß die Fairneß,

Freundschaft und Kameradschaft zu jeder Zeit über dem sportlichen Zweikampf

stehen sollten!
Allen Spielern, Funktionliren und freiwilligen Helfern ein friedliches und

fröhliches Weihnachtsfest und viel Glück und Erfolg für 195!

Wü'nschen Präsident Heinz Baumgartrer und
Schachsporfeferentin Margit Almert
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Olyrnpiade fand ihr Ende

Etwas unglticklich der 50.-59. Gesamtplatz von Österreichs HerrerL denn schon in der ersten

Runde bekam die vaterländische Mannschaft den weitaus LETZTEN im Turnier, nitnlich die

US Vrgin Islands, welche die Buchholzwertung in Grund und Boden versenhen' Bei der

Auslozung gab es eine Besonderheit: Der Buchholzschwächste der Gruppe wurde stets am
Buchholzstarksten gelost.

Zur spielerischen Leistung gibt es folgendes ar berichten:

Niki Stanec konnte mit Schwarz gegen Granda Zuniga (2620) gewinnen und gegen die
ehernaligen WM-Ifuididaten Hjaf,tasson und Spragett, sowie gegen den Kroaten Lalic
remisieren. Er bot eine sehr soüde und kämpferische Leistung.
Egon Brestian fiel vor allem durch seinen Kampfgeist und dem besten Ergebnis positiv auf
Die Herren Robatsch und Wittmann agierten teilweise zu tingstlictL was sich in einer hohen

Remis-Quote niederschlug.
Die Ersatzspieler Casagrande und Fel$erger boten ein kompromißloses Spiet dies zeig, daß

sie a.rsammen mit Stanec und Brestian kein einziges Remis offerierten Leider entstanden durch

den Kampfgeist uch einige unglückliche Volustpartien. Harald Casagrande konnte
krankheitsbedingl nicht so oft eingesetzt werdeq wie er es selbst wollte.

Einzelergebnisse:
l) Stanec 6,5/l I 2) Brestian 6,5/10
3) Robatsch 4/9 4) Wittmann 4/10
5) Casagrande 3/7 6) Fel$erger 5/9

Weiter geht es mit den Ergebnissen der 6. Runde: (l-5 sind im Heft l0 zu finden)

Belgen - Östeneich 2,5:1,5
(Stanec l/2, Brestian l/2, Robatsch l/2, Casagrande 0)

Österreich - Indien 2,5:1,5
(Stanec l/2, Brestian l/2, Wittmann l/2, Casagrande l)

Columbien - Österreich 0,5:3,5

@restiur l, Robatsch l, Wittmann l/2, Felsberger l)

Österreich - Argentinien 0,5:3,5
(Robatsch 0, Wittmann l/2, Casagrande 0, Felsberger 0)

Mongolei - Österreich 2:2

@restian l, Wittmann 0, Casagrande 0, Felsberger l)

Östeneich - Peru 2,5:1,5
(Stanec l, Robatsch l/2, Wittmann l/2, Felsberger l/2)

Moldawien - Östeneich 4:0
(Stanec, Brestiaq Wittmanq Felsberger)

Österreich - Sambia 3,5:0,5
(Stanec l, Brestian l, Robatsch l/2, Wittmann l)

Kanada - Österreich 1,5:2,5
(Stanec l/2, Brestian 12, Cas4grande I, Fel$erger l/2)
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FIDE - KONGRESS vom 8. - 15. Dez. 1994 in Moskau

Gleichzeitig mit der Schach-Olympiade der Damen und Herren fand im
Moskauer Hotel ,Sofitel' der 65. FIDE-Kongreß statt. Der wichtigste Punkt
der Tagesordnung war die Neuwahl aller Funktionäre im Weltverband
und in Europa.

Moskau lag unter einer weißen Schneedecke, die Außentemperaturen in
der Stadt betrugen zwischen -5 und -12 Grad. Das Klima im Umfeld der
Wahl war keineswegs mit dem friedlichen Bild des Winterkleides zu
vergleichen, wohl aber die eisige Kälte mit dem vorbereitenden
Wahlgeschehen. Als Kandidaten für den F|DE-Präsidenten standen
Bachar Kouatly, Frankreich, Georgios Makropoulos, Griechenland, und
Joaquim Durao, Portugal, zur Wahl - so meinten jedenfalls die
angereisten Delegierten entsprechend der publizierten Ausschreibung.
Daß völlig andere Interessen vorhanden waren bemerkte man schon in
den ersten Tagen in Moskau.

Andrei Makarov, seit einigen Monaten neuer Präsident des
Schachverbandes von Rußland, wollte entgegen den geltenden Statuten
in das FIDE-Präsidium. Da er diesen Schritt niemals alleine schaffen
konnte mußte der bisherige Präsident Florencio Campomanes ein
weiteres Mal kandidieren. Zusätzlich hatte Makarov eine starke
Unterstützung durch Gary Kasparow. Schon am ersten Abend erklärte
Kasparow, daß er eine Zusammenarbeit ausschließlich mit Campomanes
wolle. Den Delegierten aus aller Welt, welche vorerst mehrheitlich gegen
eine geplante Verdrehung oder Anderung der Statuten zu Gunsten des
Teams Campomanes/Makarov gestimmt hatten, wurde eine perfekte
lnszenierung geboten: Sitzungsdauer bis in die frühen Morgenstunden,
Drohung mit wirtschaftlichem Boykott und perfekte Dramaturgie in den
Reden der Proponenten. Schließtich hatte eine ausreichende Anzahl von
Delegierten resigniert und eine Mehrheit war für das neue Team erreicht.
Gab es derartige Einflußnahmen in vergangenen Zeiten in jener Gegend
schon einmal - oder kommen sie wieder ???

Als Europapräsident wurde Prof. Kurt Jungwirth mit 30 : 22 Stimmen
wieder gewählt. Die Gegenstimmen waren vermutlich die Rechnung ftir
sein vorheriges Engagement gegen die Statutenmanipulation. Werner
Stubenvoll ist weiterhin Generalsekretär der Europäischen Schachunion.
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Abgesehen vom geschilderten Wahlzirkus wurde in den Kommissionen
der FIDE auch produktive Arbeit geleistet:

- das F|DE-Sekretariat sollte von Athen nach Luzem, Lausanne oder
Prag verlegt werden,

* die 32. Olympiade 1996 wird in Armenien stattfinden,

- der nächste FIDE-Kongreß 1995 wird in Bratislava und Bninn
durchgeführt,

- eine Anderung der FIDE-Regeln ist für 1996 geplant, der Entwurf liegt
bereits vor und wird bis zum nächsten Kongreß diskuttiert,

- für die Auslosung nach Schweizer System werden Grundregeln
erarbeitet, welche in allen venrvendeten Systemem gleich sein müssen,

.. eine Anderung der Regeln für den Europacup wurde beschlossen,

- die ,,Besonderen Regeln für die Spielzeit nach der 2. Zeitkontrolle'
wurden überarbeitet und angenommen.

Details über die Anderungen und Empfehlungen aus den FIDE-
Kommissionen werden in der nächsten Zeit noch publiziert.

Der Kongreß von Moskau ist nun Geschichte. Hoffen wir, daß nun wieder
eine Zusammenarbeit in Frieden innerhalb des Weltverbandes möglich
wird. Kasparow hatte schon einmal seine Freundschaft mit Campomanes
beschworen - das Versprechen hielt fast ein Jahr. Hoffen wir, daß
Makarov an den Schalthebeln des FIDE-Präsidiums auch im Interesse
des Weltschach tätig ist und nicht nur aus eigem Prestige. Schließlich
sollten wir auch hoffen, daß Anatoly Karpov, dezeit Weltmeister der
FIDE, in dem herrschenden Machtkampf in Russland nicht verschwindet.

wrEso 
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Dino - Liga 1. u.2.Runde

Steyregg 1 -Steyegg2
Ritt€nschober M. - Füreder D.
Rittenschober F. - Zusky Lisa
During Ch. - Simbrunner P.
During R. - Füreder W.

Leonding - Grünburg
Schneider - Bauhofer
Pühringer - Hölzl J.
Pauckner - Kandra
Fath - Vogl

Steyregg2-Steyreggl
Füreder D. Rittenschober

2:2
1;0
1:0
0:1
O:1

2:2
1:0
1:O
O:1
O:1

3:1
1:0

Simbrunner P. - Ritt€nschober F. O: 1

Füreder W. - During Ch.
Zusky L. - During R.

Grünburg - Leonding
Kandra - Schneider
Vogl - Pühringer
Hölzl - Fath
Bauhofer - Pauckner

1:O
1:0

3:1
1:0
1:0
1:0
0:1 Y
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PROBLEMSCHACH Bearüeilet von Werner Schmoll

Eine Zugrvechsel-Miniatur

Eine Zugwechsclufgabe hat nattidich nichts mit unsercr Eisenbahn an tun ....
Dos ha*ige MINI-Stück wurde seinerzeit voo den lnscrn bcilällig urfgenommcn und zcigt

"ns die b€liebte Zugwechselthematik. Es kommt demnach an einem WECHSEL der Züge, wie
wir nachsteherd gleich se.hcn werden.
Wtre im Diagrunm Schwrrz am Zuge (SATZ), mrißte der l,fufer ziehcn und zlhneknirchcnd
l. ..., Tc61-| anlass€n.
So befinda sich abcr Weiß am Zuge, dcr nun seinerseits ruf Tc6++ (wcgen Zugpflicht)
verzichten muß.
Wie die Lösmg$csprechung zeigt, muß der angpflichtige Weiße dafür eincn na"ren Zug
(Scldüssel) "cintaugchen' - dcr Zugwechsel ist vollzogen.

A CRI.JNE}.ITVALD
('Basler Nationalzeitung', I 96 I )
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ö
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lmpurum: Medieninhaber: Lurdewerburd Oberösterreich des Österreichischcn
Schachbundes, p.A. Wddeggstraße 16, 4020 Linz (Dießtzeiten Montag und DonnerstEg von
15 bis 1t.30 Uhr), Telefon 0 73 A6tE 15, Kappe 22 DW. Bankverbindung: Allgern.
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2. I.ANDESLICA SüD 6. Runde

Neuhaus/ Inn
spg. Sauwald 1

Traun 3

5.5:2.5 Hörsching 1 3.0:5.0

Fuchs M. - Lautner J. Mag. 0:L Faasmann K. - Tscherne ,J. L/2
Fuchs H. - Bictner R. jun. 1:0 Kirchmayr E. - Schröder H' 0:1
Muhr H. - Lang J. jun. L:0 Holzweber M. - LutEinger E. 1:0
Klein F. - Kühnhammer A. 1:0 Mrlhtbach J. - Freimlller P" L/2
wellhöfer R. - Strauss H. 1:0 Müller-l H. - Menges A. L/2
Humlcach R. - Bittner A. 0:1 Slubenvoll K. - Rubenzucker G. l/2
Diegrmann L. Dr. - Lang J. sen. L/2 Almert M. - Themessl-Huber C. 0:1
Breit F. - TesEor S. 1:O wieslnger B. - Moser H. 0r1

vöcklamarkt 1 Haag/H. 7

Munderfing I 2.0:6.0 welser SC 2 5.012.0

Baresch G. - t{erndl E. 0:1 Kunze M. - Lauber r|. 1:0
Riess E. - Hopfgartner H. DI. 0:1 Brandstäcter G. - Haugeneder A. l/2
Krammer K. - SErauss ,J. 0r1 Tlschler B. - Scollmayer P. 1:0
Janussi S. - Grausgruber R. 0rl Jetzinger ,J. jun. - zweimüller H. 1:0
Kain F. - stockinger S. L/2 Jet.zinger F. - Mijailovic z. l/2
Steinbacher ,J. - Kinzlinger G. l/2 Rabengruber H. - Neuhauser H. 1:0
schmoller,l. DI. - Priewasser R. I/2 Thalhammer M. DI.Dr. - Lauber.t. L/2
HasengschwandEner T, - Blocher J. L/2 voraberger J. - Gugenberger E. Mag. l/2

Neuhofen I Bad Schallerbach 2

waizenkirchen L 5.0:3.0 Attnang-Puchheim 2 3'015.0

Remplbauer H. - Humer M. L/2
Reil M. Mag. - PeEric M. l:0 Einzelergebnisse liegen nicht vorl
Sturmberger F. - Auinger F. 0:1
ziegler A. - Peham G. L:0
Klambauer H. DI. - Eidenberger H. L/2
Kopa R. - Buchmair R. 1:0
Klinglmüller A. jun. - Topic D. DI. 0:1
Klinglmllller A, sen. - Humberger J. 1:0

l-. SV sedda Bad Schall.erbach 2 6 4 Q 2 32-5 I
2. ESVAttnang-Puchheim2 6 5 0 1 31.5 10

3.scrnterluxHörschingl 6 5 1 0 29.0 11

4. SC 19?4 Raiff. Neuhaus,/Inn 5 3 2 I 28.5 I
5. Sv Raika Munderfinq 1 5 3 l' 2 27.0 7

5. SC Traun 5? 3 6 4 0 2 26.5 I
?.SCHaag/HausruckL 6 3 L 2 24.0 7

8.Spielgem.Sauwa1d:. 6 2 0 4 22-5 {
9. TsuNeuhofen/Krems 1 5 2 I 3 20.0 5

L0.Uni-onSCvöcklamarkt.1 6 1 L 4 17.0 3

11.WelserSC-HerEha2 6 0 1 5 15.0 1

12.Unionwaizenkirchenl 6 0 0 5 13.5 0

Nächste Runde:
spg. sauwald 1 - At.Enang-Puchheim 2 vlaizenkirchen 1 - Bad Schallerbach 2

welserSC2-Neuhofenl MunderfingL-Haag/H.l
Hörschingl-vöcklamarktl Neuhaus/Inn -Traun3
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2. I,AIIDESI,IGA NORD 6. Runde

Haelach 1

GramasEeEcen 1

ASV Linz 1

5.5:2.5 LSV I 3.5:4.5

Prlesner A. - Knotl H. 0:1

Löffler A. - Rockenachaub M. 0rl
Löffler J. Mag. - Gielge K. 1:0
Gutenberger J. Dl. - Riecllberger F' L/2
Fuchs F. - Poscher E. 1:0
zach J. RR. - Heumel R. 1:0
Barth H. Dr. - Hehenberger P. 1:0
Gueenberger M. - Lumrnerstorfer L. 1:0

Obran H. - Holzmann H.
Lichtberger B. DI. - Lang K' DI'
Flatz R. DI. - Doppelhammer H'
Posch R. - Fröhlich J.
BreiEenfellner G. - Gast E.

Peneder H. Mag. - Mühlbacher H' DI'
FöIser w. - Enöckl P'
wild w. - l,ang E. Ing.

Sv Urfahr 1

Mühltal 1
PreisEadt 1

Ennser SK I

0:1
r/2
r/2
1'n
n.1
L/2
0:1
1:0

6 ,0r2.O4.0:4.0

einzeferieUnlsse liegen nicht vorl
Hellmayr A. Mag. - Lang c'

. Stadler P" - Fuchs K'
Adamidis A. - Meisinger T'
Seisenbacher F. - Sommer ']'
Make P. - Pleimer A'
Dumancic P. - witcenberger S'
Honegger R. - Scheffknecht M'

HillgarEer E. - LanzersEorfer K'

St. Georgen/G. 1

2.5:5.5 OEtensheim L

1,n
1/2
L/2
1:0

1:0
r/2
r.n

2.0:6.0wesEbahn L

Steyregg 1

Atzenhofer K. - Haselgrübler R.

HöbarEh G. Ing. - Reichart G. Mag'

l,achmaier F. sen' - MiEEermaier c.
Frech J. - Plencner C.

Sperrer J. - HÖller M.

Slacik J. - Hametner G.

JobsE A. sen. - Ring R.
JobsE A. Ing. - wosmik M. DI.

1, Sv Urfahr 1

2. Sv HasLach 1

3. SV FreisEadE I
4. ASV Llnz 1

5. sc ortensheim 1

6. Sv GramascetEen 1

?. Ennser schachklub 1

8. Linzer Sv TBR-Bautechnik I'

9. SV St.eYregg 1

10. Askö Müh1EaI 1

11, TSv St. Georgen,/Gusen 1

12. ESv westbahn Linz 1

Nächsce Runale:
GramasEetten 1 - Ot.tenaheim 1

MühlEall-wesEbahnl
Lsvl-Freistadcl

I/2 Punzenberger F' - Ralner T' Dr'Dr'
1r0 LinEner J- - Stadler w'
L/2 Grurl M. - MarwanDavid
0:1 NagY L. - Meuwissen 'I'
7/2 Poperahatzky R. - stallmann A'
0:1 Innreit.er w. Mag. - MarsanDaniel
0:1 Preslmair w. - Marwan R'

0:1 Palmetzhofer K. - sandhöfner F'

0:1
r/2
L/2
L/2
0:l
n.1
0:1
L/2

5 5 0 1 31's 10

5 5 o 1 31'0 10

5 5 1 o 29'0 lL
6 4 0 2 27'5 I
6 4 o 2 25.5 I
5 3 0 3 23'5 6

5 2 1 3 23'5 5

6 2 0 4 2l'5 4

6 1 o 5 2L'0 2

6 2 o 4 18'0 4

6 r o 5 18'0 2

6 1 0 5 18'0 2

sreyregg 1 - st.. Georgen/G' 1

Ennser SK I - Sv Urfahr 1

Haslach L - ASv Linz 1

,lo



I. KI,ASSE OST 6. Runde

Westbahn 2
Voest. 4

srein/sEeyr 3
2.5:3 .5 MSV St.eyr 3.5r2.5

ni-nzefergennisse Iiegen nichc vorl

Sparfakus
Kleinmlnchen 3

Hinterleicner A, - LercheckerBrlch
Mitt.ueg H. - Huber P.
Bder H. - weigl G.
Anlslt.s F. Dr. - sleder F.
SEögrnann J. - Frisch A. Ing.
IJidolt G. - LercheckerErrln

St.einbach- Grünburg
Sv Urfahr 42.0:4.0

. r/2
1:0
1:0
1:0

U:I

3.5:2.5

ninzelergebnisse liegen nichE vorl

1. Sv Kl"einmünchen 3

2. ATSV Stein/SEeyr 3

3. ESv westbahn Linz 2
4. SV Urfahr 4
5. SK voest. Linz 4
6. Sv Sparcakus Linz
7. ATSV St.einbach-Grünburg
8. MSV Steyr

Nächste Runde:
SV Urfahr 4 - Voest 4

MSV Sreyr - Spart.akus

Sinn J. - Nopp J,
Wallner .1. - Kalkbrenner O,
Nagler F. - Dumancic S.
Dutzler O. - Gangl A. DI.
Staudinger F. - Knoll R.
Pölz R. - Steininger F.

0r1
L/2
L/2

1:0
1r0

b

o

6
5

5

6

1 o 26.5 1l
1 1 23.5 9
2 2 18.5 6
1 3 t7.5 5

L 2 15.5 7

0 { 15.5 {
1 ,l 13.0 3

1 4 13.0 3

Klej.nmünchen 3 - SEeinbach-Grünburg
WesEbahn 2 - Stein/SEeyr 3

??????????"????????t?????????"""

Information:

O,Der nächste Schachsport kommt am 13. Jännsl heraus, bis dahin w{lnsche ich
allen Lesern besinnliche und wenn möglich erholsame Tage und einen
feuchtröhlichen Rutsch in das Neue Jahr!

Problemlösung:
l..Ta3! (droht 2. Tb3+ 3..Tb5+F) ldt (sieht giftig aus; jetzt folgt ab€r cin

geisteiches, überaschendcs Finale) 2. Lxa5! KxdI3. L66l+.
Verstech-€legante Mat6ihnrng.

lt



2. (LASSE SOD.TEST 6. Runde

Frrnkenburg 3
splelfrel

Grfirnden 4
0.0;0.0 Vöcklanarkt 2 3.5:0.5

Attnang-Puchhein {
Schwanenstadt 3

Pröll K. - tlayrhofer il.
Engl P. - Leitner A.
l{lttendorfer H. - Schausberger A.
thch€ ll. - tlagner H.

Arnpflxang 2
1.5:2.5 Ebensee 2

1:0
l:0
lr0
r/2

1.5;2.5

Lrcher J. - Fugger C.
Kreuzer C. - Heltar J.
Llndlbruer l,l. - Feilmayr ll.
Karl li. - Grostlinger H.

Frankenburg {
Scharnrteln 3

l/2 Schönpos C. - Loidl F.
0;l Foseteder G. - Fur'lan N.
0:l Hufnagl A. - Prorüerqer ll.
l:0 Ziraerrann H. - Sturner H. llag.

2.0:?,0 llächste Runde

0:1
l:0
r/z
0:1

Eizlngrr li. - Itzenthaler J.
Plxner C. - Pürstinger 0.
Ebner K. - Hofcr ll.
Pilltchshamrer ll. - ltzenthaler E.

1. SC Schranenstadt 3
2. TSV Frankenburg 3
3. SY Grrunden 4
4. ESV Attnang-Puchheim 4
5. Unlon SC Vöcklnnarkt ?
6. SV Scharnstein 3
7. l. 00. SC Ebensee 2
8. TSV frankenburg 4
9. Askö Raika Arnpftwang 2

0:l - Scharnstein 3
l:0 tb€nsea 2 - Frankenburg 4
0:1 Schwanenstadt 3 - Anpf?wang 2
1:0 Vöcklamarkt 2 - Attnang-Puchheim 4

Frankenburg 3 - Gmunden 4

541
5??
62?
531
530
612
6l?
5ll
5ll

0 13.0 9r 13.0 6? lz.s 6In.s72 ll.0 63 ll.0 43 8.5 438.033 7.5 3

Nun ist es so weit: Die 20. Schi-schach-lrloche - eine
J"üiiä"t"neranstaltung' wo aucb erstnals die Herren
iäit"äirt"" dürfen, veröpricht besonclers unterhaltsarn
zu werden.

Ich ersuche Sie daher, Ihre Danen jeden Alters au
äi.i""ä", nitzunaJüäti. (tlattirticb-auch die Herren) !

Für die jungen Mäctcben gäbe es-im Jugencigästehaus
aiiriäriffiäi-rit iräiüpeäsion. lferninf 24;1' - 4'2'r99,'

Anroelclung erbeten an: LR$ULA qCIIN{IQER Krautäckergasse
{+lle K-A s s E r, . te1. oo49561/Be.4L-26.



t. KLASSE SüD qü Runde

Schwanenstadt 2
St. llartin/lraun I

Ebensee I
3.0:3.0 8ad Goisern 4.5;1 ,5

Eachinger J. - Steidle ll. l/2
Langer H. - Keserovlc S. l/?
Söllinger E. - ltlarjanovic J. 0:1
Ktss C. - 0rtner K. l:0
Füreder ll, sen. - Schenkenfelder G. 0:l
llotz J. - 0rtner R. l:0

Kreuzhuber f. - lfinterauer F.
Stöttingcr F. - Urstöger L.
Fellner K. - Kaln l{.
Ellinger S. - llallnann J.
t{euböck R. ltag. - Aschauer }1.
Rainer H. Dr. - Pfrndl J.

splelfrei
Scharnsteln 2

Pucklng I
Scharnstein I 2.0:4.0

r/2
l:0
0:l
l:0
l:0
l:0

0.0:0.0

Iiespolntner ll. Ing. - Hager ,1.
Brandstetter K. - Lachmair E.
Soruer G. - Stumner J.
Hiesnalr G. - Sonntagbauer ll,
Eorier R. - Hofer l,l.
Prasch H. - l,licanovic il.

Askö Vöcklabruck 2
Traun 4

0:l
0:1
t/2
t/2
r/2
1/2

Hörsching 3
2.5:3.5 Gmunden 3 5.0r 1.0

Sanoner C. - Fassmann E. Josef
Iögerer G. - Klrchmayr U. 01.
Kather'l H. - Pfeffer l{.
Seiler A. - folfsteiner P.
l{immer A. - l,lilicevic D.
Prelnstorfer G. - llüller G.

0:l Grafenberger 0. - Anlanger H.
0:l Tremetsberger K. - PrölI K.
1;0 Broser C. - Schnelder ll.
l:0 fenze'l l,l. - Freh l. llag.
l/Z llichibauer tJ. - Janlsch A.
0: I lleinbcrgmaier K. - llörtclnnyr T.

l:0
r/2
l;0
lr0
t/2
l:0

lSVScharnsteinl 6 5 o
2 1. oÖ sc Ebellses 1 6 4 0
3Scfraun67 { 5 5 0
a osc Unlon St. xartln I 5 3 2
5 Askö Bad Goisern 6 2 L
6AsköFuckingl 6 I 3
7 SC fnt.rlux Hörsching 3 5 1 2
ESVSchwanenstadt2 6 O 2
9SVCEund6n3 5 1 2

10AsköVöcklabruck2 5 0 2
l.lsvScharnsteln2 5 1 O

t
2
0
0
3
2
2
4
2
3
4

22,5
22,O
20 ro
20r0
18,0
16,5
15,0
14r5
L2,5
11, o
?,o

10
8

10
I
5
5
4
2
4
a
z

7. Rund€

st. üartin
Traun
Scharnst€ln 2

- Gnund€n Scharnstcin I
- Hörsching Bad Gols€rn
- A€kö Vöcklabruck Schwanenstadt

epleltrol
- Pucklng
- Ebenaca

/b



I. KLASSE T'EST 6. Runde

Peuerbach
Taufklrchen,/Tr. 1

l'lettmach
6.0:0.0 Ried/1.4 3,0:3.0

Elnzelergebnisse liegen nlcht vorl

Eferdlng 2
Spg. Sauwa'ld 3

Patoczka A. - Redtenbacher l{, Mag. 0:l
Gruber R. - Hölz'l F, l/?
Felchtlnger R. - Kern K, ll0
Emprechtlnger A. - Redhamner l.l. 1:0
Saivennoser I - Fuchs G, 1/Z
Emprechtlnger S, - Fuchs J. 0: I

2.0:4.0

Ecker tl. - Eerlinger S

*ttp'ttnger H. - iÄinz-i. r.n.
Rraber G. - lf lrrmer C,
Frank A. - Frlsch ll.
Plelnlnger G. - He'l 1 K.
l{lemetz R. - Fretlinger J.

Eferdlng I
llrlzenklrchen ?

l:0( Oberndorfer t{, - Hager [. l/2
0:l l{abersberger J. - Bittner R. sen. l/2
l/2 Re'lter T. - Hamedlnger F. Jun. 0ll
0:l Schachlnger F. - Huber F. 0:l
l:0 Schachlnger K. - Hauer J. ll0
0:l FladnltzerA.-l'laierJ. 0ll

l|underf ing 2
4.5: 1 .5 Schardenberg I 3. 0: 3.0

Schätz E. - Gi'll R.
l'lttrlctka L. - Lang H.
l,la'lrhuber K, - Eaumgartner H.
Gruber K. - Stetnmaler R.
Nlkolic R. - Döl1ingor A.
l,tayrhauser B. Ing. - Stelnmaier J.

l. SV Eferdtng I
2. Al19. SV Peuerbach
3. TSU Schardenberg I
4. Splelgenelnschaft Sauwald 4
5. Splelgemelnschaft Sauwald 3
6. SV Taufklrchen/Tnattnach I
7. SV Falka llunderftng 2
8. Unlon tlaizenkirchen 2
9. 5V Rled/lnnkreis 4

10. Unlon lilettnach
ll. SV Eferdtng 2
12, TSU Obernberg/Inn 2

lltchste Runde:
Taufktrchan/Tr, I - Schardenberg I
Spg. Sauwald 4 - Eferding 1

Rted/I.f-EferdtngZ

r/2
l:0
l;0
l:0
1:0
0:l

lltnklmelr J. - Furtner J.
Tollerian K. - Bernauer K. l'lag.
Vitzthum P. - Bauer S.
t{lener J. - Reisinger E.
Fuhrmann M. - Schneebauer R.
Otzasek K. sen. - Hamedlnger G.

0: I
t/?
l:0
t/2
I r0
0:l

t2
l0

9
I
6
7

4
I
6
ß

2
0

660
650
6{l
640
622
631
6l?
611
62?
621
60?-6 0 0

0 79.0
| 27.0
I 25.5
2 19,0
2 19.0
2 18.5
3 16.0
4 t4.5
z 14.0
3 14.0
4 11.0
6 8.5

llaizenklrchen 2 - l,tunderflnq 2

Spg. Sauwald 3 - 0bernberg/I. 2

Peuerbach - ilettnach

/\



Dr. Robert Kh4

In Bombenform präsentierte sich heuer Christian Weiß vom SC

Traun. 3 aus 4 in der Staatsliga A sowie 5 aus 5 am 1. Brett In
der Landesliga sind seine stolze Bifanz. Nachfolgend eine
seiner Siegpartien aus dem Landesligawettkanpf SC Traun 2 - St.
Valentin l.

Traun€r 122541 - Ifei6 l2203l
Sizilianisch B ?8 (nach zugumstellung)

1. e4 96 2. Sc3 W7 3. Lc4 d6 4. d4 Sf6 5. Lgs O-O 5. f3 c5 7.
Sge2 cxd4 8. Sxd4 (Plötzlich ist ein scharfes Abspiel der sizi-
lianischen Verteidigung am Brett, Nur der Lg5 gehört eigentlich
nach €3, dann wäre die "klassischerr Ausgangsposition des
"Drachen" on board.) ...Sc6 9. Sde2 (Da der Läufer eben auf 95
steht, muß sich r.l' r Springer wohl- entscheiden. Einerseits wer-
den mit diesem Deckungszug wohl die Standardqualitätsopfer auf
c3 ausgeschaltet, andererseits verliert Weiß Zeit fi-lr den An-
griff.) ...Id7 10. Dd2 Tc8 11. Lb3 SeS 12. Lh6 ?l (Wenn Weiß
geahnt hätte, welch originellen Vert.eidigungsplan Schwarz in
petto hat, hätte er wohl zunächst L2. h4! gezogen. Schwarz
hätte sich dann entscheiden milssen, ob er sich mit 12. ...h5
entgegenstemmt oder die Öffnung der h- Linie riskiert. Uberdies
wäre im Fal-le von 12. ...h5 dem Weißen die Stellung des Läufers
auf g5 sehr entgegengekomrnen, da er sich gegeni.lber der Hauptva-
riante den Zug Le3 erspart hat. Auch die Einschaltung von Sde2
hätte in diesem Falle gut in das weiße Konzept gepaßt)
...Lxh6!? (Weg von der Schablone heißt die Devise. Dleser Zug
ist a]lerdings nur in Verbindung mit dem 15. und 16. Zug von
Schwarz gut spielbar.) 13. DxhS ScA 14. o-o-o (Der Abtausch des
weißfeldrigen Läufers ist nun ja nicht erzwungen, allerdings
kann er leicht zur Angriffsmarke werden, wie man sehen wird.)
...b5 15. h4 Kh8! 16. h5?! (In Frage kam 16. Lxc4 Txc4 17. KbL
b4 18. Sd5 Sxd5 l-9. Txds Le6 20. Td2 IgB 2L. 94 DaS 22. Scl!
Dc'l 23. 95 Tc8 24. TI}:2 und Weiß droht bereits 25. h5 nebst 25.
hxg6 und Aufrollung des schwarzen Königsflüqels) ... 95l (Das
Bauernopfer hält die h- Linie geschlossen und stoppt den weißen
Angriff) 17. Dxg5 Tg8 18. Dh6 Dc7! (Txg2 19. Thgl Txq! 2O. Txgl
DfB ist unklar) 19. 94 (Nun drohte tatsächlich bereits Txgz, da
Schwarz auf Thgl TcgS antworten kann) ...b4 20. Sds 6xd5 21.
exd5 a5! 22. Df[? (22. I(bl war erzwungen. Nach der nöglichen
Folge ...Se5!? 23. c3 gewinnt Schwarz aber jedenfalls den Bau-
ern zurijck und sol1te die besseren Aussichten haben.) ...SeSl
(erzwingt wegen der Drohung a5-a4 nun nicht nur die entschei-
dende Schwächung des weißen Königs sondern gewinnt auch eine
Figur) 23, c,3 all 24. Lc2 bxc3 2{. Sxc3 a3! (Die Entscheidung)
25. De4 axb2+ 27. Kb1 (Kxb2 Dxc3+) ...f5 28. gxfs Dxc3 29. f5
Dxc2+! 3O. Dxc2 Txc2 31. IG<c2 LaA+ 32. Kb2 Lxdl 33. Txdl exf6
und Weiß gab auf. 0-1-

Kommentar: Dr. Robert Klug

/15



ultciltRBRUCH€ß srßDr- UND

ECZIßI{SMCFTCßSCIIRFT I 994

Mlt dor Slogerohrung onr 16. Dezombsr cndete dle Vennstoltung. 5o{ rerön oglerto d€t neuo Bo'

zlrfisrnslstor Frmz tlolngor ouö belm obsölleßonden Blltrtumlet. untd 3l Tolhehmern slogto el
mlt kbcm Vorsprung ouf Uklö €nn$ergor und Steicn Zolstor:

RC. 3tn 11 X r D.

\tltggrDRuorrR BtzrRxltMlrgTtRscEAtr I 994
IBACBIJ'SS.BLI'ZTURN:IR

oruDD. Ä
lndtrb.tl. {

tlo I$d v. r.1 n Pkta

1 3 nrnRlt|clR tR NZ ,ttN. 2121 08r EgV llrt{Allo-PocSgttx 10.0 32.oO 2239
2 L E|NaBTROER nr.RrCB 2158 oSt ASrOr VOICXI.IBRI'CX 8.0 37.OO 2L20
g 2 zorSrER arrF !l 2134 Ogt rgv FRTNXENBURO 7.0 3a.50 2061
a 10 GRITBER Olillor rtlo. 1912 08r sV VOECXITBROCf, 5.5 29.00 1998
5 a e{Er8a f,rR! 210? O9r sV \rOrCtrLlBRUC( 5.5 21.75 1980
6 6 g!IRN ltlRrrN 19?3 ost E8V ÄTrNArlO-PUCHltlIl| 5.5 22.13 L992
7 8 t'(,ErüJrlttltR ElRl{lltN 19a6 ogr gC sctfi[l|ENsrlDr 5'5 22'50 1995
a 7 xlr€1r8 croRo 1959 08T gV VOISXIABRUCß 5.5 2L.75 t99l
9 11 NUasB UHrn {toarr PROF. 185{ OSr aV \TOECXI.IBRTUCtr a.o 21.50 1916

10 5 rtnÖlgR .tornxN 20ao o8r t$t FRTNI(ENBLRo |.o 21.00 1899
Lt L2 X,AAPTR GAntrmO 1?65 08r gV VOTCXT.IARICI( 3.5 17'75 1S95

L2 9 XrrrrNDORFiR Joslt 1926 osr AV VOTCXTIBRUCf, 2.O 9.OO 1?94

Dlo Gruppe ß geucrn Gerhqd Stolrer vor Josof Thumor und tlJllhelm Schnoldor, In dor Gruppe C

sotzto slö Hms l\llolna vor Stefrrn Nußboumer urd lLlolter Grubor dlrdt.

[Ule os schon Trodltton lst, uru]don dlo vlolen schönen Sochprolse In Form olner Tombolo vertollt.
ruobel kolner leor ousglng. ltlalstcns 0borstteg d€r UJort dlssor'llJolhooötsgoschenko' rc94 dlo
Höho dss Nenngoldes. Dlo nöchste Vöcklobrudrer Bozlr*smolsterschoft ulrd vorousslchtllö schon

I 995 ousgotsogen.

t.schnlozligtunnizz - K^2ü A2-tI h Olzttnlo'tg at Inn

l,licAl, uen)qe.a aL: 47 Schttlzuitvtzn und. SclUtztt landzn.tich an /0,/2.9f in

\ß-e,uL.etzq an Inn e)n, llachdztn /Un dat td,&l-iche lloh!. Lz'stznt gezozgl untt,

konnlzn d)-e l{acfuuch,tdpizlz't- ni.t uollzn K4ttltan in't Schachga'tchchen üngaztl2n,

In d.e,n gnoppe A (Voazin-6.a/ri2te4 nit tn-zahu /)-ea €In-7at-'on-ij, Te.ttoz spaazLian

(SPQ SaunW) nach anftlng!)chz'z \t)'/uung "u/ dn dilllq Plnlz auxck' un dQn

sieg kflnp#2n in d.en lzt-ztzn Rund.z z,iko-(. Da)Li2t (sv fui2d.) und aeazt'sLzÄget"

Johann (tllfulll 1ßzrzntc-ng)' d.e,z dzn ne-u;Lichen Dnuck nichl, getnch'sen t'ptz und 'so

ot/ dcn 5,Ptatz. aL,sackte. seAn autgegLichn: Red.hotanen naku. (sv il2d.) ab 2.

In dz-z gnttpn B (Spi.elzz ohnz €I!-Zahl) öi.egtz ztw'a ulztunsch-end sl'nn't'sett

aa^uuz (sC ltaag/H, ) krupp uoa d.em punkte.glzichcn €tnpnzchLingerz stz./an (lbion

flel,lnach),

Außelt2PokalenlundieLe-idznSiegenkonnlzndizspj.eauauchöchÖnzSach-
paeize nil, nach Hau'te nzl&en,

Aloi,t Rach,Aatz.z
( 7u.qni,enlüLu )

AB

,l(,



ng. stnTt lrdre

sctaIERLIGl rRE S gESf 1994/95
OEERNBERG/I$N

6 R A P P E. T
ärdtaöeJJe

Elo LandVeretn Pktc 8E sa v-8f, tstrS

14
29
31
42
53
612
78
813
910

10 11
11 5
t26
137

ZIKAT DATIIEL
REDSAüüEP. EANKAS
TTS1UN SEBASTIAN
EAIER JOSEF
UEBERSBERGER JOEANN
FI'CUS DNIIEL
,oEIJINGEN AI{SELü
EAIER ANDEEA
ADLER CI'I.ISTIA'I
SCEIINIENfi)M PETER
EOELZL STEFAN
sANDITEIER STEEAII
ICEIE PIIILIPP

1426 0ST
1305 ost
1724 0ST
1486 0ST
1474 0ST
1233 0ST
1309 0ST
1230 ost
1266 0ST
1243 0ST
1387 ost
1378 0ST
1361 OST

1,5 13.0
4.0 13.5
9.5 t5.5
3.5 t3,O
3,0 16.O
2.5 t4,O
2,5 13,5
2.0 16,5
2.O 15.O
2.O 12,5
2,0 u.5
2,O lt.5
I .5 12.5

SV RIED/INNKWIS
SV NIED/INNKREIS
SPG. SAIIIJND
SPG. SAWAI.D
TSA OBERNBERG/INN
SPEi, SATI'TAI,D

WION MIZENKIRCfiE
sre, SAIT'NO
SV RIED/INNKNEIS
SV RIEDAIT'
SPG. SAIT'IALD
SV RIED/INNKREIS
TSU OEERNBERG/INN

71.7s 7,5 t609
1A.00 8,O t562
9,25 9.5 1505
8.25 7.5 t508
7.50 9.5 t428
s.75 8,O 1347
5,00 7.5 t337
2.00 to.o 1233
2.50 LO 1228
2,OO 7.O 1221
3.50 ö.5 1947
2.00 7,o t23l
1.00 7,0 1233

Rg. stnTl Nane

SCHÜ1ERLIGA KREIS ITEST L994/95
OBM,NBRG/INN

GNUPPE B
Endtabel le

Elo LandVerein Pkte BI{ SB V-BH LSTG

LZt

325
430
q ?1

6 .1.1

728
82
932

io 20
lt tl

t2 27
1e 1R

15 12
t6 3
17 1

188
194
2C 16
2i 22

25 ti
24 15
25 19
2f, 9
11 ',4
28 33
29 24
245
a'; 2I
12 25
3i !7
'11 34

Strasser llalter 0
Drprechtlnger Stefan 0
Schatzl Sebastlan 1200
Strasshofer Thonas O

Trlnh llartln 0
Kölbl Stefan o
Strappler lllchael 0
Blttner Romana 1200
Uttenthaler Gustav 0
Rabengruler llartln 0
Höftberger Stefan 0
Spadinger ltichael 1200
Palabiylk Bülent 0
Ilochuiruner Donlnik 0
(atzlberger Herbert 0
Bcrtenschlager Franz 1200
Auer Thomas 0
Iellner Alexander 0
)opler llarkus 0
liayr Fe I i:< 1200
ieii Ulrike 0
ürprechtinger Robert 0
Ko;rrad Thomas 0
Langenhorst Raphael 0
Pohi tlichael 0
Ga.riscir Aie:ander 0
Rei.:ci.er'.böc!: Eiisabeth 0
Z3.vai:Y.i Slcrian 0

l..hhi ar alri ct^^h

Rabeier Richard 0
ScLniC lo;r,inik C

.t-EUC; i.,.-'t, /Ul14l,l,gl

JC:I:UI l.rL^ldgr u

sc Haag/Hausruck 5.5
Union ltettnach 5.5
SV Rlsd/Innkreis 5.0
sv Grieskirchen 4.5
Hs I Rled/Innkr€ls 4.0
sv Pocking 4.0
SC Haagi/llausruck 4,0
Spg. Saurald 4,0
SC llaag/üausruck {.0
SC Haag/Ilausruck 4.0
Sc Haag/Hausruck 3.5
Spg. Sauuald 3.5
HS 1 Ried/Innkrels 3.0
SC flaag/Hausruck 3.0
Union ltettmach 3.0
sV Ried/Innkreis 3.0
HS 1 Ried/Innkrels 3.0
SC Haag/Hausruck 3.0
Unlon lfaizenkirche 3.0
5V XleOaU 3.1)
Sv Pocking 3.0
Union llettnach 3.0
SV Pocking 2,5
Unlon llaizer,kirche 2.0
SV Pocking 2.0
Union Obernberg 2.0
Union Hettmach 2.0
Unlon Obernberg 2,A
SV Riedau 2,0
HS 1 Rled/Innkrels 1.5
Union l,laizenkirche 1.5
5V ?ocking 1.5
Spg. Sauwaid 1.0
bv rocKlnq L.5

24.5 21.75
24.O 2t.25
23,0 17,50
20.0 12.75
23.5 13.00
21.5 12.00
21.0 11.50
20.0 9.00
17.5 9.00
15.0 8.50
24.5 13.25
19.5 10. s0
21.0 9.00
20.0 7.00
10 n t ?(
18.0 8.00
17 q ß qn

17.0 6.50
17.o 6.00
ld q q 7q

12.5 5.00
1q q l nn

18.s 4.50
18 .0 5 ,00
18.0 3.50
lq q ä in

15.5 1.5C
15.0 3.00
18.5 3.50
1r c

i0.0 i . 0c
12.0 i.00

16.0 1375
16.5 1200
14.5 0
12.5 1200
1,5 .0 1200
14.0 1200
13.5 0
12.5 0
11.0 1200
r0.0 1200
16.5 1200
12.0 0
14.0 1200
13.0 1200
L2.5 1200
12.0 0
13.0 1200
11.0 1200
10.5 Ll22
11.0 0

10.0 1200
7.5 1200

t0.5 0
13 .0 1025
12.0 1200
12.0 1200
1!.0 1200

L91J
8.5 1200

1a < 
^

11 rr

6.5 C

aq a



1 7. Schwanenstädter Schach-Stadtmeisterschaft

Soielberechtict:

Nenn/Reueseld:

Soielmodus:

Spieltermine:

Wertung:

Turnierleitung:

Preise:

Anmeldungen:

Hermann Mühlleitner
Schriftfrihrer

Alle in Schwanenstadt lvohnhaften Personen, die MitSlieder des

SC Schwanenstadt und nach Maßgabe freier Plätze jeder Schachspieler

S 100,-. Für Spieler ohrfe Einkommen S 50,- Das Reuegeld beträgt

S 250,-; frir Spieler ohne Einkommen S 100,- Pro nicht gespielter

Partie werden S 80,- einbehalterq nach drei Kontumazen verfällt es

9 Runden Schweizer System mit 2 Stunden Bedenkzeit für 40 Züge,

dann I Stunde für den Rest der Partie

Die Ergebnisse zählen wiederum zur Elowertung

Jeweils Freitag ab 19.30 tJhr (PLTNKTLICH, Uhr wird gedruckt!!)

im Bahnhofsrestaurant Helmhart. Vorspielen ist mtiglich' wobei der

nicht verhinderte Spieler zum Entgegenkommen verpflichtet ist

Nachspielen ist nicht erlaubt, ausgenommen die erste Runde binnen

drei Tagen.

l. Runde: 13.1.1995

2. Runde:20.1.1995
3. Runde: 3.2.1995
4. Runde: 10.2.1995
5. Runde: 24.2.1995
6. Runde: 3.3.1995

Punkte - Buchholz - Sonneborn-Berger

Das bestplacierte Mitglied des SC Schwanenstadt ist Stadtmeister 1995.

Bei Punktegleichheit gibt es einen einrundigen Stichkampf mit gelosten

Farben. Ansonsten zählt die Zweitwertung.

Alfred Martin Mühlleitner. Schiedsgericht: Walter Füreder, Günther

Kasper, Ernst Sollinger @rsatz: Werner Feilmayr, Johann Bachinger).

l. Rang S 1.000,- 2. Rang S 750,'3. Rang S 500'-

Für die Besten der Kategorien bis 1800, 1650, 1500 und 1350 Elo gibt

es Sonderpreise.

Insbesondere im Hinblick auf den besckänhen Platz wird um

ehestmögliche Anmeldung beim Turnierleiter (Tel 07673 2753)

ersucht. Letzter Termin ist eine halbe Stunde vor Tumieöeginn.

Gtinther Kasper
Prtisident

7. Runde: 17.f .1995
8. Runde: 24.3.1995
9. Runde: 1.4.1995
Stechen: 14 4.1995
BlitzSTM: 21.4.1995

t9



DIEERSIE spartcasse Grieskirchen
Wirfi)rdern den Sport!

Ausschreibung zur
OFFENEN GRIESXIRCHNER STADTMEISTERSCHAFT 1995

Spie lort :

Spieltermin:

Spielbeginn:

Spielberechtigt:

Austraqungsart:

Spielregeln:

Turnierleitung/
Schiedsrichter:

Voranneldung:
Nennungsende:

Nenngeld:

Preise:

Eventuell anfallende Spesen sind von Turni.erteilnehner selbst zu
tragen

EHRENSCHUTZ: Bl,l KR Helnut Ninmervoll

fTiT JUGENDLICHE

unter Patronanz der
DIE ERSTE SPARKASSE GRIESKIRCHEN

Veranstaltungszentrun Manglburg , 1. Stock

Samstag ,28.01.1995
13.30 Uhr

Jahrgang 1979 und jünger

7 Runden Schhreizer Systern
Conputeraus Iosung
bei Punktegleichheit entscheidet
Fortschrittssunne

oö. TUWO / FrDE-Regeln ftir AXTTVSCHACH
zo nin Bedenkzeit (KEIN SCHREIBZWANG)

Uag. Adolf Hehenberger
Uag. christian EngI

Hag. Christian Engl , 07248-4977-15 (D), 68639 (P)
sanstag,28.01.1995 um 13.15 Uhr

20.- ös

Der Turniersieger ist lrGrieskirchner scHÜLER -
Stadtneister 1995rr
Pokale und Urkunden 1. U-I5

l. u-l4
l. u-12

Auf Ihre Teilnahne freut sich
Scha chve-rein. cE i eskirghen.
Maq. AclaJY"HetBnberggr,- {obnann )

UWi+6tif'ffi,i-71'-""*-4----&- .-_,
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SV Teul ftl t chen/Pr om
Sef.t. Schocfr

Union MiJ,rtz6"1tchet
seIt. scfrocß

SPIELGEMEINSCHAFT SAUWALD

EINLADUNG zufl

OFFENEN 5CHüLERLIGA-TURNIER 9 4 / 9 5
DES KREISES I{EST

4. TURNIER:

SP I ELORT:

SPIELTERMIN:

NENNI,INGSSCHL[ISS :

SPIELBERECHTIGT:

TURNI ERlvlfDtIS :

GRUPPENEINTEILI,ING i

IAIERTUNG:

NENNGELD;

TURNI ERLE I TER:

PRE I SE:

ANIALLENDE KOSTENj

SONSTIGES:

Veranstat ter Union I'fünz h"i r cften ( Spg . Sauwafd)

Haupt schut e l'llünzki r cften

Sanstag, 71. Jönner L995, 14,L5 Uht.

Sonstog , L4. -länner 1995 , 74.0O Uhr
Tetef, Voronmetdvng i st erwünscht ort:
tLrL tfr,etm Friscf, , Tet . 077 75/7 426

of Ie Jugendt i.che Johrgang 1978 und jinger;
auch Spieter ohne Vereinszugehörigkeit bzw.
ous onderen Kreisen lönnen teittehme.n

Gruppe A: 5 Runden Scftweizer Systefli
20 Min. Bedenfrzei't je Spieter
ud Pattiei h-e in Schre ibzwang

Gruppe B: 6 Runden Sehweizet Sltstefü;
l5 }{in. Bedetft,zeit je Spieter
und Pattie; keitt Schreibzwang

Gttppe A: Lb Eto 12Ol
Gtuppe B: Eto L20O + oh,te E(,o

Es werden die 4 bestert Ptatziertngen aus 5
Tutnieren für die Gesotntwettvtg herongeaogen

öS 25,--: Bei \tereinen mit mehreren Teit-
nehmetr ruß ab den 5 , Schüt er &-ein Nennqe(d
mehr entric6tet werden.

Withetm f risch

Soc6prcise /iir a[[e Tei(nehmer

Sind |om TeiInehnter setbst zt]- ttogeft

In Turri ersaat herrscht ousnahmstos
Rauchtterbot

S cfrocfr )

bereits
Die Sp ie( gemeinschaf t Sotwo[d. (tlnion M)nzh.i r ehen-Sef'.t
freut sich ortf Ihr zahtreiches Lrscheinen tnd würl-scht

te

jetzt o( Ien Teitttehmern tieI Erlo(9,



Schach club
Sparkasse Feldkirch

EIHUADUNG
I0. lntrmadonelcr Drclkönlgr.Tumlcr lm Fnlürg' 04.ü.f fOt

anglrlch Vonrlbcqcr Schndlrchech.Elrtzclmdrtrlrcfutt

Orgcntaöon:
Ort:
Tumtmil:
Zailplan:

Proltbndt

Scfiadrclub Spertrcre Fcldkir€fl
itotof Eüchcf , Faldkirctr4lringcn, r/o rc t | 5 cr I
7 Runden Sctrwcizcr Syrtem, 6 30 Mlnut.n Badonlealt
B.glnn: 00.00 Uhr
1..3. Rund.: (18.00 - 12.30 Uhr
Mittagrpaurc?, 12.9 - 13.30 Uhr
4.-7. Rundc: 13.90 - 18.00 Uhr
lm Anrchluß an dt! Tumicr Slcgcruhrung und Prclrvetlellurg

I 20,000,- Incl, WrmnPnlsc

Allocmdnr Xtalro

f. Rrng
2. Rang
3. Rüg
4. Reng
5. Rrng
0. Rrm
7.RarU
8. Rmg
9. Rsng

10. Rüg
ll.-16. Rnng

Tumbdeitung:
l,lanngcld:

Ntttr/duttg,an:

I4.000,-
g 3.000,-
I2.0@,-
g 1.ooo,-
8 6(X),-g 500,-
I 4ü),-
I 400,*s 300.-
E 300.-s zw-

31.m,-
Eoo,-
400,-

s
I

Pokrlc und W.nnprolse

Ing. AIH Baumbeger, lntcmatlonaler Schiedsrlütcr
I 200,-, Jugoncllicftc halbot Nönngald
GM ur€ ]M ncnnoeldtrel
yor Tumlofleglnn baf. vorarvneldungen an:
Gonthcr Fralrl, Alrtraße 27a, A€8(D Feldklrcfi€lrlngan
Trl.: 06622 r gEg 43

2^
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I 5. Internationaies Aroser-Dari,e:r

' . Schachturnier :

9 Runden ..
.vom 17. - 25. Juni 1995 in CluFHotcl Älteio Arosa

. 1 .i.j .;...i,:. ...', . .. :

Zu.ischen Untersee und.Obcrsee an guter Sonnenlage findcr Sie
unser Club-Hotel nrit vorzüglicher Infratrukrur. Im Pauschalpreis vo:i
SFr. 825.-'sind inbeg{Fe4 9 Übernachnrngen im Einzelzimmci irrit
HP, Bad/Dusche,: WC und Radio. HP ohne BadlDuschs, WC SFr'.

725.- Turniereinsatz,-Fitnesszentrum mit Solbad, Sprudelbaci' und
Aussenchwimmbad: .Gegeo,. Gebühr Sauna, Solariur4 iv{assage,
Tennis. Preiswertes ä la.carte Panoramarcstaurant inr 5. Stock.

. i_.:.'1 
_.....j,. 

.

Spiclregeln und Spidplan . .

:'.:
9 Runder, 40 Züge in 7 Srundcn + I Stunde fr r den Rcst dcr Partic

Es gciicn dic R,egcln dcs llfeltschachbundcs (Ficie)

Neue Rundenzeiten beachtcn

l.P.uldc
2.Runtic
3.F.unde
4.Rurrdc
5.Ruudc
6.Runcc
T.Runcie

8.Rundc
9.Rundc

lT.iuni 1995. 09.00 Ulu
lS.Jruri 1995 l-1.00 Uhr . : .
ig.Juni 1995 09.00 uhr
20.Iuni-I995.r 09.00 LJhr '

2l.Junr- 1995 : .09.00 Ulu .

2l.Juni l99i 14.00 tlhr
22.Juni I99i.. 09.00 Uhr
23.Juni 1995' 09.Q0 Ulu
24.Ju!.i 1995 r 09.00 Ubr

.; i

Preisverteilung und Baskett'24. Juni 19.00 Uhr' . .1..: .,
, ; .. .1..,..:."

... ' , Baroreise.;.,:. : .,.:. pöPretJC.,.

i. Rang $Fr, 9.AA.-:2'. Rang SFr..{50.- 3. Rang SFr. 250--

Turnierleiter Ernst Koch
Turoicr-Bullctio Rolard Earth

4. Rang.SFr. 200.- 5. Rang SFr. 200.-

Sclrachclub

Ulicniluifi

n*ärite : , Voroa*" Adressc

..L:rneliuag: CI{ 700C Ci:'.ri

23



TERMINKALENDER

26.t2.
26.-3t.t2

27.-31.12.

21.12.4.r.

31.12.

Tcrminc 1995
6.1.
6.1.

E.l.

7.-14.1
13. |.-3.3.

l4.l

14. l.
15.1.
22.1.
24.t.4.2.

2E.1.

28.129.r.
t1.2.
18-25.2.
24.-26.2.
10.3.
13.-16.3
t2.113.3.
20.25.3.
lE./19.3.
25.126.3.
7.-15.4.
E.-15.4.
22.-23.4.
23.4.
30.4.
20.12r.5.
t7.-25.6.

18.6.
l.-E.7.
E.-t6.7.
8.-16.7.

Fürnitz, Weihnacht$litzturnier, Volkshaus, Info: Hr. Gallob' M257125 87

3. Donau Opcn Aschactu lnfo: Günter Mitterhuemet, Tel:07272143 9E

(Schachsport Nr. 7)
Jugendlandesmeisterschaft, Berußschule 8, Glimpfingerstraße 8b, l' Runde

um 14 Uhr (SchachsPort Nr. 8)
Ennser Stadtmeisterschaft, 7 Rd. CH-Systerq Info: Ralph Deleja-Hotko

07223142 34 (Schachsport Nr. 5)
Silvester-Blitz-Turnier, Aschacb Veranstaltun$zentruq lE uhr, lnfo:

Gtinter Mitterhuemer, Tel: 07272143 98.

Mannschafls-Blitz Llvt Rathaus (Schachsport Nr' 9)

Dreikönigsturnier, Feldkirch (Vorarlberg), 9 Uhr, Hotel Buchel

(SchachsportNr. l2)
Mannschafls-Blitzturnier, 4er Mannschafter\ Cafe Wilhelmshof,

Erdbergstraße 27, l0 bis l8 Uhr. (Schachsport Nr. 6).

L€utEsctL Info: Gerhard Ner"rrauter, Te| 05214164 42. (Schachsport Nr' 2)

Schwanenstädter Stadtmeisterschaft, jeweils Freitag ab 19.30 Uhr.

(Schachsport Nr. 12)

Schülerliga Turnier Kreis West, 14. I 5 Uhr, Hauptschule Münzkirchen'

lnfo: Hr. Frisch 07716/7426. (Schachsport Nr. l2)
Schülerliga Mühlviertel, StoTregg (Schachsport Nr. l0)
Spielbeginn 2. LL, l. Klasse

Spielbeginn l. LL, Kreisliga,2. Klasse

Sctractr-Sti-Woche in Obernberg am Brenner, Anmeldung Urzula

Schneider, Krautäckergasse 5, 34138 Kassel, Tel: 0049561/88 41 26'

Grieskirchner Stadtmeisterschsft für Jugendliche, Manglburg' I 3.30 l"Jhr'

(SchachsportNr. 12)

Staatsligarunde bei VOEST Linz. + Staatsliga B
Schülerliga Mühlviertel, Otte,nsheim

Lierz Opeq Kolpinghaus, Purtscherstraße 6 (Schachsport Nr' I 2)

Staatsligarunde (für oö. Vcrtreter bei der Austria in Wien) + StaatsligE B

Aöeiterkammer-Turnier
LM der Senioreq Volkshaus Keferfeld

Staatsliga B Runde

LM der Senioren, Volkshaus Kefbrfeld

SchüLlerliga Mütrlviertel, Vorderweißenbach
Staatsligarunde in Traun + Staatsliga B Runde

Ofene Landesmeisterscha0, Rathaus

Jugendstartsmeisterschaft U 16 + U 18, Linz
Schiedsrichterkurs, VH Domach
Schüler Masters, Wartberg/Aist
Blitz-Ltvl" Rathaus
Aktiv Landesmeisterschaft
Arosa Damen Schachturnier, Club Hotel Altein Arosa' (Gesamtpreis incl'

Verpflegung und Unterkunft sFr. E25,-) schriftliche Meldungen bis l. Mai

95, Roland tlarth Belmontstraße 9, CH 7000 Chur. (Schachsport Nr. 12)

Oberösteneich Masters, StcYregg

Casino Open Velden
St. Veit, Jaques Lemans Ope4 tnfo: Fritz Knapp 04212/4407-73.

Open Oberwart

7\


